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In der Begleitung von Menschen durch Krisen und Trauer sind 
neben Gesprächen auch andere methodische und kreative 
Zugänge unterstützend. Dieses Leidfaden-Heft stellt eine 
breite Palette vor mit Hintergrundinformationen, Anleitungen 
und Werkstatteinblicken.

Solange alles stimmig zusammenhängt, sich nahtlos fügt, 
schlüssig scheint, geht das Leben gut voran, muss der Sinn 
nicht hinterfragt werden. Was aber geschieht, wenn das Leben 
durch unvorhergesehenes Leid erschüttert wird? 

2020 Heft 1: 

Digitalisierung – 
Krisen.Leid.Trauer 
2.0

ISBN: 978-3-525-40687-8 

Digitalisierung und Künstliche Intelligenz sind heute in aller 
Munde. Nicht alles ist Zukunftsvision, sondern reicht schon in 
unser gegenwärtiges Leben hinein: Dr. Google konkurriert mit 
Dr. med. und Psychotherapie geht auch per Skype.

2020 Heft 2: 

Vertrauen – die 
tragende Kraft

ISBN: 978-3-525-40688-5
erscheint im Juni

Sich einem anderen Menschen anzuvertrauen, ist ein 
Grundbedürfnis in lebenserschütternden Situationen. 
Vertrauen bildet die Brücke zwischen Betroffenen und 
Begleitenden. Umso wichtiger ist es, der Frage nachzugehen: 
Was ist Vertrauen?

2020 Heft 3: 

Von der Lust und 
der Last mit den 
Methoden

ISBN: 978-3-525-45921-8
erscheint im August

2020 Heft 4: 

Was ist mit dem 
SINN LOS?

ISBN: 978-3-525-45922-5
erscheint im November
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